
Hinweise zur Klausur (4.2.) 

 

 

 
 

 

• Die Klausur findet am Mo, 4.2.2018, 14-16 Uhr in folgenden Räumen statt: 
 

• M 218, A 240 (Hauptgebäude) 
 

Raumverteilung 

M 218 – Nachnamen A – P 

A 240 – Nachnamen Q – Z  
 
 
 

 

• Bitte erscheinen Sie rechtzeitig! Einlass ab 13.50 Uhr, Klausurbeginn: 14.15 Uhr 
 

 
 
 
 



Hinweise zur Klausur 

 

 

 
 
 

• Dauer der Klausur: 90 Minuten 
 

 

• Abgabe: nach 60 Minuten (15.15 Uhr) oder 90 Min (15.45 Uhr) 
 

 

• Die Klausur beinhaltet 28 Multiple-Choice-Fragen und 1 offene Frage 
 

 

• Benotung: Multiple-Choice-Teil (80%), Offene Fragen (20%) 
 

• Sie müssen mindestens 60% der Fragen richtig beantworten, um zu 

bestehen 
 
 
 
 
 
 
 

 



Beispielfrage (Teil 1 Multiple Choice) 

 

 

 
 
 

• Es sind 28 Multiple-Choice Fragen zu beantworten 
 

• Zu jeder Frage gibt es 3 Antwortmöglichkeiten (a, b, c). 
 

• Es ist mindestens eine Antwortmöglichkeit richtig, es können aber auch zwei oder 

alle drei richtig sein. 

• Kreuzen Sie die Kombination der richtigen Antworten in den dafür vorgesehenen 
 

Kästchen an und übertragen sie die Antworten anschließend auf den Scanbogen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 



Beispielfrage (Teil 1 Multiple Choice) 

 

 

1. Welche Möglichkeiten eröffnet die Anwendung von Gruppendiskussionen nach Bohnsack 
(2004)? 

 

a. Gruppendiskussionen ermöglichen die Erforschung von heterogenen 
Gruppenkonstellationen, die möglichst nach dem Zufallsprinzip zusammengesetzt sind 

 

b. Durch Gruppendiskussionen werden Einzelmeinungen in einem gruppenförmigen Setting 
effektiv abgefragt 

 

c. Gruppendiskussionen ermöglichen es, einen sich eigendynamisch vollziehenden 
Gesprächsverlauf in der Gruppe zu beobachten um darauf aufbauend kollektive 
Orientierungen und Wissensbestände zu rekonstruieren 

O nur a O a und b O a,b,c O nur b O b und c XO nur c O a und c 

 



Klausurbogen und Scanbogen 

 

 

 

 
 
 

• Kreuzen Sie die MC-Antworten auf dem Klausurbogen an. Nachdem Sie die 

gesamte Klausur bearbeitet haben, übertragen Sie Ihre Antworten auf den 

Scanbogen. 

• Scanbogen: bitte deutlich die Antwort ankreuzen. 
 

• Kreuz an der falschen Stelle gesetzt? Malen Sie das Kästchen vollständig aus und 
 

setzen Sie ein neues Kreuz in das für richtig befundene Kästchen. 
 

• Sollte der Scanbogen zu unübersichtlich werden, melden Sie sich und bitten die 
 

Aufsichtführenden um einen neuen Bogen. 
 

 
 
 
 
 



Klausurbogen (Teil 2: Offene Frage) 

 

 

 
 
 

• Es ist 1 offene Frage (Frage 29) zu beantworten 
 

• Antwort auf einer A4-Seite (z.B: S. 9) 
 

• Bitte schreiben Sie deutlich und lesbar 

• Vorformulierungen auf Entwurfsbögen „Kladde“ (z.B. S. 10-12) möglich, diese 

fließen aber nicht in die Bewertung mit ein 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Hinweise zum Ablauf 

 

 

 
 
 

• Einlass ab 13.50 Uhr 
 

• Beim Einlass bitte Personalausweis und Studierendenausweis  bereithalten. Nur wer auf der 
 

Anmeldeliste steht, wird eingelassen. 
 

• Legen Sie Jacken und Taschen an der Seite des Raumes ab. Telefone werden abgestellt und 
 

verbleiben in der Tasche (Telefone dürfen nicht mit an den Platz genommen werden). 
 

• Sie dürfen an den Platz nehmen: Kugelschreiber, Getränk, Studierendenausweis 
 

• Die Klausuren liegen am Platz. Öffnen Sie die Briefumschläge erst, wenn die 
 

Aufsichtführenden es Ihnen erlauben. 
 

• Es gibt zwei Klausurversionen: A & B 



 

 

 

 
 
 
 
 

• Verlassen Sie nicht unaufgefordert Ihren Platz! 
 

• Toilettengänge: nur in Ausnahmefällen erlaubt; bitte melden Sie sich, geben Klausur- 

& Scanbogen vorne bei den Aufsichtführenden ab und nehmen diese bei der 

Rückkehr wieder mit an den Platz. 

• Klausur- und Scanbogen werden am Ende der Klausur abgegeben. 
 

• Jedwede Täuschung (inkl. „Abgucken“, „Spickzettel“ etc.) und jeder 

Täuschungsversuch führt dazu, dass Ihre Klausur als „nicht bestanden“ gewertet und 

ein entsprechender Vermerk im LSF eingetragen wird 

• Gespräche mit Kommiliton/innen während der Klausur werden als Täuschungsversuch 
 

gewertet. 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

Einsichtnahme 
 

 
 
 
 
 
 

• Montag, 18.2., 14-15 Uhr (Voranmeldung erforderlich) 
 

• Einsichtnahme in die Klausur: nur bei „nicht bestanden“ und nach 
 

Voranmeldung 
 

• Voranmeldung zur Einsichtnahme  bis zum 15.2.2019 bei Christina Patz (Sekr.): 
 

sek.quali@soziologie.uni-muenchen.de 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:sek.uali@soziologie.uni-muenchen.de


Nachklausur /Wiederholungsklausur 

 

 

 

 
 
 
 
 

• Montag, 11. März 2018, 14-16 Uhr 
 

• Anmeldezeitraum: ca. 2 Wochen vorher (über LSF); nur möglich wenn Sie sich 

bereits zur Klausur am 4.2. angemeldet hatten 

• Raum siehe „Aktuelles“ auf Webseite des Lehrbereichs:  http://www.qualitative- 
 

sozialforschung.soziologie.uni-muenchen.de/index.html 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.qualitative-sozialforschung.soziologie.uni-muenchen.de/index.html
http://www.qualitative-sozialforschung.soziologie.uni-muenchen.de/index.html


Fragen zur Klausur? 

 

 

 
 
 

• Fragen zur Anmeldung: 
 

• Frau Völkers (Prüfungsamt) oder 
 

• Frau Schambach (Studiengangskoordination, Institut für Soziologie) 
 

 
 
 
 

• Organisatorische Fragen und Anmeldung zur Klausureinsicht: 
 

• Frau Patz: sek.quali@soziologie.uni-muenchen.de 
 
 
 
 
 

• Weitere Infos siehe „Aktuelles“ auf Webseite des Lehrbereichs: 
 

http://www.qualitative-sozialforschung.soziologie.uni-muenchen.de/index.html 
 

mailto:holger.knothe@soziologie.uni-muenchen.de
http://www.qualitative-sozialforschung.soziologie.uni-muenchen.de/index.html

